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Problemstellung und Hintergründe der Zuwanderungsbefragung

Wanderungssaldo Leipzigs 1992 bis 2007 
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Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen, Amt für Statistik und Wahlen Leipzig
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Problemstellung und Hintergründe der Zuwanderungsbefragung

Zuwanderung nach Leipzig nach Altersjahren 2007

►Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen, Amt für Statistik und Wahlen Leipzig
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Problemstellung und Hintergründe der Zuwanderungsbefragung

Herkunftsregionen der Zuwanderer 2007

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen, Amt für Statistik und Wahlen Leipzig
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Problemstellung und Hintergründe der Zuwanderungsbefragung

1. Wirkt sich die Zuwanderung nach Leipzig positiv 
für die Stadt aus?

2. Welche „Stellschrauben“ gibt es, um die 
Zuwanderung nach Leipzig zu befördern bzw. 
zu stabilisieren?
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Problemstellung und Hintergründe der Zuwanderungsbefragung

Schwerpunkte der Befragung sind:
– Herkunft der Zuwanderer
– Wanderungsgründe
– Bedeutung von Attraktivitätsfaktoren der Stadt Leipzig für die 

Wanderungsentscheidung
– Zufriedenheit mit Wohngegend und Stadt
– sozioökonomisches/demografisches Profil der Zuwanderer

Befragt wurden Zuzügler, die zwischen dem 01.07.2006 und 
30.06.2007 nach Leipzig zugezogenen sind und sich im Alter von 
18 bis 85 Jahren befinden
– Grundgesamtheit: 16 939 Personen 
– Bruttostichprobe: 1 500, d.h. ca. 9 %
– Stichprobenneutrale Ausfälle: 123
– 554 auswertbare Bögen, d.h. Ausschöpfungsquote: 40,2 %
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Typisierung der Zuwanderer
Schulabschluss der Zuzügler 2007 im Vergleich
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ZuwandererBestandsbevölkerung*

Sonstiges oder (noch) keinen Hauptschule (oder vergleichbar)

Realschule (oder vergleichbar) Abitur (oder vergleichbar)

Berufsabschluss der Zuzügler 2007 im Vergleich
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ZuwandererBestandsbevölkerung**

(noch) ohne Abschluss abgeschl. Berufsausbildung
Meister, Techniker, DDR-Fachschule Fachchochschule
Hochschule, Universität

Quellen: Zuwanderungsbefragung 2007; *Statistisches Landesamt 
Sachsen, Mikrozensus, geschätzt; **Kommunale Bürgerumfrage 2007

Personen mit mindestens Fachhoch-
schulabschluss nach Altersgruppen

Altersgruppen
Bestandsbevölkerung Zuwanderer

Angaben in Prozent

18-24 Jahre 5 11

25-34 Jahre 31 52

35-49 Jahre 27 43

50-64 Jahre 21 50

65-85 Jahre 18 32

insgesamt 21 N = 257 39 N = 169
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Typisierung der Zuwanderer

Quellen: Zuwanderungsbefragung 2007, Kommunale Bürgerumfrage 2007

Arten der Erwerbstätigkeit: 
Bestands-

bevölkerung Zuwanderer Art des Erwerbs 
Angaben in Prozent 

Erwerbstätige 49 56 

Arbeitslose 10 10 

Rentner/Pensionäre 33 8 

Studenten/Schüler 7 21 

etwas anderes 1 4 
N =  972 536
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Typisierung der Zuwanderer

Zuzügler:

haben eine überdurchschnittlich hohe formale Schul- und 
Berufsbildung (auch im Altersgruppenvergleich)
– dies trifft auch auf die ausländischen Zuwanderer zu

sind in der Regel noch kinderlos

verfügen über geringe und sehr geringe 
Haushaltseinkommen

sind in der Mehrzahl erwerbstätig, ein Fünftel studiert 
oder ist Schüler 

erhalten vergleichsweise selten öffentliche 
Transferzahlungen
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Typisierung der Zuwanderer

Gründe für den Zuzug

Angaben in Prozent
Quelle: Zuwanderungsbefragung 2007
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Typisierung der Zuwanderer

Fünf Hauptfaktoren der Zuwanderung

Attraktivitäten Leipzigs – Hauptfaktoren für die Zuwanderung

Quelle: Zuwanderungsbefragung 2007
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Typisierung der Zuwanderer

Attraktivitätsfaktoren Leipzigs
Bedeutung für die Zuzugsentscheidung
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Typisierung der Zuwanderer

Attraktivitätsfaktoren Leipzigs
Bedeutung für die Zuzugsentscheidung (Mittelwerte)

Quelle: Zuwanderungsbefragung 2007
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Zielgruppe: Studierende und Auszubildende

Circa 30 Prozent der Zuzügler kommen zur 
Ausbildung oder zum Studium nach Leipzig 

Zuzug findet also in mobiler Lebensphase statt ►

Funktion Leipzigs als Ausbildungszentrum stärken

Überregionale Rekrutierung von Auszubildenden und 
Studierenden (über 50 % der Studierenden der 
Universität Leipzig stammen aus Sachsen)

Hochschulpakt

Was kommt nach der Ausbildung? Fortzug oder 
Verbleib in der Stadt
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Zielgruppe: Junge Paare und Familien

Zuzug in mobiler Lebensphase ►

Attraktive Angebote, die einen Verbleib in der 
Stadt befördern
–Eigentumsbildung 
–Wohnen in der Stadt
–Selbstnutzerprojekt (Gründerzeithäuser und 

Neubau von Stadthäusern) verdeutlichen 
Bedarf an innerstädtischen Wohnraum junger 
Familien

Möglichkeit der Stadtentwicklung (perforierte Stadt) und demographischer 
Effekt
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Zielgruppe: Rentner und Rentnerpaare
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Zielgruppe: Rückkehrer

Quelle: Zuwandererbefragung 2007

Herkunftsregionen der Rückwanderer

mindestens 18 Prozent aller Zuwanderer sind Rückkehrer
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Zuzug der Kindergeneration der Suburbanisierer

Ehemalige Suburbanisierer

Demographische Entwicklung veränderte Bedürfnisse 
an städtische Infrastrukturen

Mittel- und langfristiger Handlungsbedarf für die 
Regionalplanung

Aber auch: aus Sicht der Stadtentwicklung in bisher gut 
situierten Stadtrandgebieten 
– Zukünftige Rückbaugebiete?

Zielgruppe: Rückkehrer
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Zielgruppenübergreifende „Stellschrauben“

Identität und Verbundenheit mit der Stadt 
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Zielgruppenübergreifende „Stellschrauben“

Identität und Verbundenheit mit der Stadt 
Identitätsstiftende Faktoren – Das Besondere der Stadt Leipzig
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Quelle: Zuwandererbefragung 2007
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Fazit

Städtische Funktion als Ausbildungsstätte und 
Universitäts- und Hochschulstadt stärken

Überregionales Rekrutieren an Studierenden
–Universität Leipzig als typische 

Regionaluniversität, über 50 % der 
Studierenden kommen aus Sachsen

–Demographische Situation der prädestinierten 
Herkunftsgebiete berücksichtigen

Wohneigentumsbildung, um Verbleib der 
Zuzügler in der Stadt zu befördern

Identität schaffen, Verbleib der Zuzügler 
befördern
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Fazit

Befragungen können mit vergleichsweise 
geringem finanziellen Aufwand eine solide 
Informationsbasis für Verwaltung und Politik 
bereitstellen

Bestehende Konzepte und Strategien können 
(bei genügender Stichprobenanzahl) 
zielgruppenspezifisch hinterfragt und 
gegebenenfalls überdacht werden
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

www.leipzig.de/statistik


